
BEI HAGEL:
 Leicht Zerschlagbares wegräumen – z.B. Solarleuchten etc.

 Im Besonderen bei Holzfenstern: Rollläden herunterlassen

 KFZ in befestigte Räume einstellen z.B. Garagen

SO SORGEN SIE VOR:
 Reinigen von verstopften Wasserabläufen

IHRE CHECKLISTE
FÜR EIN SICHERES ZUHAUSE
Bei Unwetterwarnungen sollten rechtzeitig Vorsichtsmaßnahmen getroffen werden!

MACHEN SIE IHREN
„HAUS-CHECK“ – 
ZUM SELBSTSCHUTZ

BEI STURM:
 Gartenmöbel, Pavillons, Zelte, Spielzeug, Trampolin und div. Geräte im Freien 
wegräumen oder entsprechend befestigen

 Fenster schließen

 Tore in Wirtschaftsgebäuden schließen

 PKW in geschützten Bereich bringen z.B. Garage

 Markisen rechtzeitig einfahren

SO SORGEN SIE VOR:
 Rechtzeitige Dachkontrollen durchführen und Schadhaftes reparieren

 Sparrenanker im Dach setzen, Schrauben am Dachstuhl nachziehen!

 Größere gefährliche Bäume rechtzeitig aus dem Garten entsorgen

Sie helfen uns durch Ihre Sorgsamkeit 
SCHÄDEN ZU VERMEIDEN.

Wir helfen Ihnen Beiträge zu sparen durch 
den 10 % SCHADLOSIGKEITSBONUS!

Das ergibt zusammen ein nachhaltiges 
RESSOURCEN-SPAREN!

Bessere, hagelbeständigere Produkte verwenden!
Nähere Infos: siehe Prüfungsberichte unter www.hagelregister.at



BEI STARKREGEN:
 Im Keller E-Geräte und Sonstiges auf Erhöhungen stellen

 Keine Schachteln am Boden lagern, sondern generell in einer Höhe von mindestens 
15 cm 

 Elektrogeräte generell auf mind. 50 cm aufpacken

 Gelagerte Holzpellets-Säcke nicht auf dem Boden stehen oder aufstehen lassen

 Laub von Dachrinnen entfernen

SO SORGEN SIE VOR:
 Im Keller Hochwasserfenster bei Neubau einbauen / bei Altbauten Nachrüstung möglich

 Sandsäcke und PVC Folie bevorraten

 Mit Tauchpumpe ausrüsten

 Notstromaggregat oder Stromspeicher für Pumpenbetätigung

 Tiefergelegte Kellerabgänge beim Wohnhaus durch Schutzwände oder Hochwassertüren 
vor Wassereinritt schützen

 Sicherheit des Objektes: Keller überlegen, vor allem für in letzter Zeit aufgetretene starke 
Regengüsse 100l m² / Std. (bei 20% Füllung des Kellerfensters – Wasser rinnt in Keller)

BEI GEWITTER:
 PC, Schnurlostelefon, Unterwasserpumpe, Elektrogeräte etc. ausstecken

SO SORGEN SIE VOR:
 Überspannungsschutz, Überspannungsfilter für Steckdosen und Überspannungsschutz 
für Telefonleitung einbauen

 USV Anlagen – gleichen Stromschwankungen aus

 Montage einer Blitzschutzanlage – wir geben eine Beihilfe und zahlen das immer wieder-
kehrende Überprüfen

Hier können Sie Ihr Anwesen in 3D selbst auf verschiedene Gefahren überprüfen: www.hora.gv.at
HORA – wurde vom Lebensministerium in das Internet gestellt. Es besteht seit 17 Jahren und ist frei zugänglich.

Produkte für den Hochwasserschutz: 
Firma Silberbauer GmbH, Leonding: www.hs-silberbauer.at
Firma KA_MA Metallbau GmbH, Mattighofen: www.ka-ma.at

BEI STARKEM SCHNEEFALL / SCHNEEDRUCK:
 Nassen Schnee wenn möglich in Eigenregie vom Dach entfernen

 Bei Glashäuser und Schwimmbadüberdachungen besteht Schneeräumpflicht!

 Beobachten und rechtzeitig Hilfe holen z.B. durch Feuerwehr, Dachdecker, Dachstuhl 
zusätzlich abstützen

  Schneeabrutschende Stellen absperren, speziell unter Photovoltaikanlagen (= rasches 
massives Abrutschen)

SO SORGEN SIE VOR:
 Dachkonstruktionen laufend überprüfen



BEI EINEM BRAND:
 Wo sind Feuerlöscher im Objekt und wie funktionieren diese? 

 Rauchmelder retten Leben!

 Löschdecken – können zB. Küchenbrand verhindern

 Bei Heulagerung regelmäßig Heumessungen durchführen

  Batterie Ladungen im gemauerten Gebäude durchführen

 Zentralschalter bei Traktoren

 Löschwasserbehälter, Betonbehälter oder Teiche vor Ort?

 Nicht mehr verwendete Güllegruben mit Dachflächenwasser füllen 
(Dürreperioden nehmen rasant zu – deshalb Wasserspeicher wichtig!)

NOTSTROMVERSORGUNG:
 Wer könnte im Notfall kurzzeitig Strom liefern? (Feuerwehr, teilweise Landwirte, Nachbar?)

 Ist für die Einspeisung im Zählerkasten hierfür eine Vorrichtung?

 Gibt es einen Batteriespeicher? 

Bei Fragen kümmert sich in unserem Büro unser Sicherheitsberater

Herr Johann Thaller gerne um Ihr Anliegen: Telefon 0664/4508699

Geschäftsstelle Johann Thaller
Bäckerstraße 5, 5134 Schwand
T 07728.6287-12, M 0664.4508699
johann.thaller@regiona-schwand.at
www.regiona-schwand.at

LEITUNGSWASSER:
 Bei einer Unbewohntheit eines Anwesens oder Wohnung von mehr als 72 Std. ist die 
Hauptleitung abzudrehen!

 Um Verstopfungen vorzubeugen: Mehrmals im Jahr 3-5 Spülen voll Heißwasser bei der 
Abwasche ablaufen lassen!

Mehr dazu unter: 
www.zivilschutz-ooe.at

KONTAKT


